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650 Buchbesprechungen

BUCHBESPRECHUNGEN

Atlas der topografischen Anatomie. Peter Popesko 3 Bande 2 Auflage, 1984, Ferdinand Enke Verlag

Stuttgart Preis DM 82 - je Band
Das 3bandige Anatomie-Bilderbuch von Popesko ist in einer zweiten, durchgesehenen Auflage

erschienen Es unterscheidet sich von der ersten Auflage kaum, und so sind die Vorzuge sowie die

Nachteile die gleichen geblieben
Als Vorzuge können die Einfachheit der bildlichen Darstellungen sowie die Übersichtlichkeit der

Legenden angeführt werden Oft sind die Bilder jedoch grob und ungenau So ist es fur den Kliniker
der in der Regel ganz präzise Angaben über eine Korperstelle fordert, schwer, zu einer eimgermassen
richtigen räumlichen Vorstellung zu kommen Dieser gravierende Mangel wird durch eine stattliche

Zahl von Querschnittsbildern gemildert, in denen eine Lokalisation von einzelnen Organen oder

Organteilen leichter möglich ist Einschränkend muss hier gleich angefugt werden, dass Querschnitts
bilder gemäss ihrer Natur ein Minimum an Information liefern Die Studenten - besonders die An

fanger - werden durch sie mehr verwirrt als gefordert
Die Abbildungen weisen grosse Qualitätsunterschiede auf Die Farbtafeln des zweiten und des

dritten Bandes zeigen eine geringe Piastizitat und fallen durch grelle unnatürliche Farben auf, wo es

um die Darstellung von Organen geht (beispielsweise Bd III, Seiten 52 und 53) Die Organe erhalten

dadurch das Aussehen von angefärbtem Marzipan Die Bleistift-Zeichnungen dagegen sind durch

wegs ansprechend
Uber die Zweckmassigkeit und die Schönheit von aus dem Lateinischen ubersetzten Ausdrucken

wie «caudale Portion des Zwischenquerfortsatzmuskels» und «Vordermittelfussballen» kann man

sich streiten
Zusammenfassend gesagt ist der «Popesko» ein anatomisches Nachschlagewerk, das den ganzen

makroskopischen Bereich der Haussaugetiere weitgehend abdeckt Sein Gebrauch ist nützlich und

gewinnbringend, wenn eine rasche und uberschlagsmassige Orientierung - etwa vor einem Examen-

gewünscht wird Weiter gehende Ansprüche kann er jedoch - und will dies vielleicht gar nicht - wem

ger gut befriedigen T Kohler Bern

Schafzucht von Fritz Flaring, 7 neubearbeitete Auflage 370 Seiten, 187 Abbildungen, 119 Tabellen

(Tierzuchtbucherei) Verlag Eugen Ulmer, Stuttgart, 1984 Kst DM 58-
Das vorliegende Buch nimmt seit langem als Standardlehrbuch der Schafzucht eine bedeutende

Stellung ein In Einzelkapiteln werden alle Teilgebiete der Schafzucht kompetent besprochen Der

Band wird dadurch zu einem umfassenden Nachschlagewerk Vier Mitautoren sind Fritz Haringbe

hilflich Wahrend Fritz Hanng selber über die Bedeutung der Schafhaltung, über die Herkunft der

Schafe und über die verschiedenen Schafrassen vor allem im europaischen Raum berichtet, wird die

Vererbungslehre und Züchtung von Ruth Gruhn behandelt Christian Brune schreibt über die Quali

tatserzeugung und Vermarktung von Wolle und Lammfleisch, über die Wollfarbe, über Orgamsa

tionsformen, Produktionstechniken und betriebswirtschaftliche Aspekte der Schafhaltung sowie über

die Landschaftspflege durch Schafe Diednch Smidt bearbeitet das Kapitel Fortpflanzung und Lam

merproduktion und Kurt Dedie vervollständigt den Band mit der Erkennung, Bekämpfung und Ver

hutung von Schafkrankheiten
Innerhalb von zehn Jahren erschien hiermit die vierte Neubearbeitung, diesmal mit 5 erfahrenen

Autoren Diese Tatsache zeigt, dass in kurzer Zeit die Schafhaltung bedeutenden Änderungen unter

worfen war Schwerpunktverlagerung m der Nutzung, andere Haltungssysteme und -formen und

Aufgaben im Bereich der Landschaftspflege waren hier zu nennen Das Buch wird seine interessierten

Leser unter den Schafzuchtern sowie unter den Schulern landwirtschaftlicher und vetennarmedizini

scher Lehranstalten finden PaulH Boss, Frutigen
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